
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Die 1527 gegründete Philipps-Universität bietet vielfach ausgezeichnete Lehre für rund 22.000 Studierende 
und stellt sich mit exzellenter Forschung in der Breite der Wissenschaft den wichtigen Themen unserer Zeit. 
 
Am Fachbereich 06 Geschichte und Kulturwissenschaften, Fachgebiet Didaktik der Geschichte, ist im Rahmen des aus 

Mitteln des Forschungsförderprogramm der Stiftung „Erinnerung, Verantwortung, Zukunft“ im Projekt „Chutzpah & 

Power: Wahre Geschichten von vielfältigen Solidaritäten und Widerstand in der Zeit des Nationalsozialismus“ befristet 

bis zum 31.07.2028 eine drittmittelfinanzierte Stelle (30 Std./Monat) als 

 

Studentische Hilfskraft 
 
zu besetzen. Eine Aufstockung der Stelle auf bis zu 82 Std./Monat ist gegebenenfalls möglich.  
 
In polarisierten Zeiten braucht es authentische Geschichten über communityübergreifende Solidaritäten, Mut und 

Widerstand, an denen sich junge Menschen orientieren können. Im Projekt werden anhand quellenbasierter 

Biographien aus der Zeit des Nationalsozialismus Kinderbücher zu Überleben, Weiterleben und Erinnern, die 

Perspektiven jüdischer Menschen und BIPoC zusammenbringen, entwickelt.  

 

Ihre Aufgaben: 
• Dienstleistungen zur Unterstützung eines interdisziplinären Forschungsvorhabens im Bereich der 

biographiezentrierten partizipativen Erinnerungskultur 

• Mehrsprachige Literatur- und Quellenrecherchen und -beschaffung zu Biographien vor, während und nach 

dem NS mit besonderem Fokus auf Rassismuskritk, Antisemitismuskritk, NS-Unrecht und Holocaust 

Education  

• Unterstützung bei Veranstaltungsplanungen und -durchführungen sowie bei der Buchung von externen 

Gäst*innen 

Eintrittstermin: 
01.08.2026   

Bewerbungsfrist:  
25.06.2026 

Entgeltgruppe: 
SHK-Vergütung 

Befristung: 
31.07.2028 

Umfang: 
30 Std./Monat 

Ausschreibungs-ID:  
fb06-Didaktik-02-EVZ-SHK-2026 



• Zuarbeit bei der Erstellung von Biographien und Arbeitsmaterialien zum rassismuskritischen und 

antisemitismuskritischen biographischen Arbeiten im Kontext frühkindlicher Bildung und Leseförderung 

• Unterstützung bei Abrechnungs- und Verwaltungsaufgaben 

 

Ihr Profil: 
• Einschreibung an einer deutschen Hochschule im Fach Geschichte oder Politikwissenschaft  

• Interesse an den Themengebieten der Holocaust Education, Rassismuskritik und des Unrechts im Umfeld 

des Nationalsozialismus  

• Ausgeprägte Kenntnisse im Bereich des wissenschaftlichen Arbeitens und der Archivarbeit mit 

Schwerpunktsetzung auf Recherche und Quellenbeschaffung zu Biographien sind von Vorteil 

• Eigenständige sowie strukturierte Arbeitsweise, Organisationstalent und Zuverlässigkeit 

• Gute Deutsch- und Englischsprachkenntnisse 

 

 

  
Kontakt für weitere Informationen 
Prof.’in Dr. Christina Brüning 

 +49 6421-28 24890  Christina.bruening@uni-marburg.de 

    

 
Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Als familienfreundliche 
Hochschule unterstützen wir unsere Beschäftigten bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine 
Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, 
Abs. 2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 25.06.2026 unter Angabe der o. g. Ausschreibungs-ID in 
einer PDF-Datei an christina.bruening@uni-marburg.de.  
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